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Kaum 3 Gz/rann^'
•• A«"

(Aufnahmen aus dein Betriebe der Uhrenfabrik Bult®

Bin«

wiegt ein kleines Uhrwerk mit über 100 Bestandte

überaus feine und präzise Arbeit liegt im diesem ^
Uhrenwunder, das sich dem Beschauer in seiner besch

und doch imponierenden Grösse zeigt. ^en»
Der Laie ist versucht, an Zauberei zu glaube"' ^

er aber die moderne, leistungsfähige technische Au»

des Unternehmens sieht, sowie die grossen, sauber«

durchfluteten und hygienisch einwandfreien Arbeits

so wird auch für ihn dieses (Resultat verständlich.

Die Uhrenfabrik Büren AG wurde in» Jahre »<*'
^ref

del und ist eine der älteren und grösseren i

Branche. Aus kleinen Anfängen mit nur lokaler

wuchs das Unternehmen etappenweise rum Grosshc^^.^
pur. Meute beschäftigt die Firma in Büren a. A.

Das Unternehmen hat in den langen Jahren seiner _
wesentlich am Gedeihen des Städtchens Büren beige

Eine interessante Eigenart des Unternehmens ^
jjel"

in, dass sämtliche Bestandteile im eigenen B»tr*

gestellt werden. Auch die Zusammensetzung in

Stellung der Uhren werden ausschliesslich in den

Büren a. A. besorgt, durch ein wohlgcschultes, ^ jgjel"

tungsbewusstes 'Personal. Wir haben gesehen, gne

Teiletappe des Arbeitsprozesses jedes einzelne

strenge Kontrolle passiert, eine -Garantie für die

freie Beschaffung des fertigen Produkts.
urde" ^

2 Die Erzeugnisse der Uhrenfabrik Büren AG *
reits im Jahre 1929 durch eine internationale

anlässlich der Weltausstellung in Barcelona, mit dem
^gpg,

Prix» ausgezeichnet, der überhaupt höchsten An®

deren sich ein Industrieerzeugnis rühmen kann. ijfäi'k'

Kein Wunder daher, dass Büren-Uhren nach a^
ten sämtlicher 'Erdteile exportiert werden' und

^j^neU'
vermöge ihrer Zuverlässigkeit, grosser Beliebtheit ^„,11»

Es sei noch die Tatsache erwähnt, dass das - ist

grosser Diensttreue mit dem Unternehmen -W Jubi'^
Letztes Jahr konnten 63 'Betriebsangehörige 40 ^
von 25 und mehr Dienstjahren feiern, wovon 1"

.'i mit über 50 Dienstjahren. Es werden foe

der gleichen Familie aus 3 Generationen im

schäftigt.

;/i(iuc/u:-.it)tci/uny (Fobrifedion der Bo/uoerkt)-
^ ^i^

"n/llngr. /n dieser Abfeilung tuenden alle „igjfe"
nd Triebe auf V« Hunderlsiel Afillime/er
esehni/lert.

t/ic/c in einen 7'e/vn inage-vSna/ (y^usanimensei^"
^

le'gleuse un 'le;- Arbeil. Konirolle der /iaur/ei'u'U' ^j"Uf
r i. J... 7tf00Ö

-(^uknuhrnen »us àein ketriehe «ler l^I»rei»tsbrik k»ren

Nai
wiegt ein kleine» vdrwerk mil aber !vl> àt»oât«>^^^'
»dvrsus keine und prâsise bedsit liegt in diesen!

VKrenwuuder, das sied dem keàguer in »einen descd

und doeii imponierenden (lrôsse xeigl.
ver !lu»ie ist verzückt, an ?»àrei tiu gl»»^

er aber Sie nioclernv, leistungsktkige leebwscbe ltusr

des vnternekmeas Âeàt, »«vie die grossen, saubere

durekîiutelen und li^glenîsà ein!van«Ure!en rtrbeits

80 xvircj nueh kui- ihn ^ie8e!> lXesuIlnt verstâmhirh.

vie klbrenkabrik vüren ^tè wurde im! .labre te"
êki-ek

ciel und isl eine de, älteren und grösserei, í

kiruncke. (tus kleinen >àlàngen niit nur iobnier ^
>vueh8 <l»8 Unternehmen etltppen>veÌ8e ?um

l'on, lleule besebnkligl die pirnui in M rett n- tt' 2îiO
âê»

Unternehmen hat in clen langen .Iahten seiner ^
wesentlicb um tledeiben ties tilâcllelien» Itüren belge ^

l^ine intere88ante Xißenart cies Unternehmens ^

i». às» sâinllicke Lestandteile im eigenen M»
geslellt werden. .Xncb die Xnsnnimenselxung >»

Stellung dei' tlbre» werden arlssckiiesslieb in den

öüren u. .X. hesoeßt, clurà ein wohizeschultes»

lungsbewussles 'Personal. îr baben geseben, e>»^

l'eilclappe lies lkrbeilspraxesses jede» einzelne »
^g>vsäd"

strenge Xontrolle passiert, eine (israntie knr â^e

kreie kesebakkung des kerligen Produkts.
zrde» ^

2 vie lilveugnisse der ptireuknbrik linien tk<r ^
reit8 im ^ahre 1929 cìurek eine internntionuie ^fgstâ

îinlSsîiUek der VVeltausstellung in ikîuvelons, unit

prix» ausgexeicknet, tier âerbaupt bôebsten

(leren sieb ein Industrleerxeugms rübmeu kann. Zliîlkt'

Kein Wunder clutier, (ins» Küren^vbren Iiacb ^
leu sâmllicker Erdteile exportiert worden

verniöge ibrer Zuverlässigkeit, grosser ìieliebtbell jll

K» sei uuek <Zie îstssclie erwânt, «lass das ^
âell ^

grosser Uicnsltreue mit dem iluternelunen vel ^hiisult'

Xet^te^ ^8X1 konnten 1?3 Velriedsnngehoriße li>l

von liö und mebr vi>nrsljî>bren keiern, wovon ttt

i! mil über ölt »iensl'jubren, Ivs werden jg

der gleichen X.^milie kìU8 3 Oenerntionen im

sebäkligt.

lbon, tir-.t k>kel/un</ kKnb/ kknlion der p»/u»>>rkc(

^
ni/k<,(/e. /n (kkeser .tblellnn-, iverden ntte ^
nd ?r,ebe UII^ t/z i/undertskei MAimeker
esrbnltten.

t/n/c m e/ntn ?'e/nun«9t-v8V/tt/

lenleuse (IN d(U' ririieil. Kontrokle der
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